
2006     Erste Planung zur Instandsetzung von 

Fassade und Dach am Nebengebäude kann aus 

Kostengründen nicht realisiert werden. 

Schon seit einigen Jahren wird in Königshain 

nach geeigneten Räumen für den Kindergottes-

dienst gesucht. Auch andere Gemeindegruppen 

könnten einen separaten Raum gut gebrauchen.  

Anfang 2010  beschließt der Kirchenvorstand die 

Instandsetzung des Nebengebäudes mit der Nut-

zung als Gruppenraum inkl. Erneuerung der 

Friedhofstoilette unter dem Vorbehalt der Bewil-

ligung von Fördermitteln vorzubereiten.  

Im Sommer 2010 liegen die Ergebnisse einer Pro-

jektstudie vor und können mit den zuständigen 

Behörden abgestimmt werden: 15.12.2010 bau-

pflegerische Zustimmung des Regionalkirchen-

amtes. 15.03.2011 Abstimmung mit der Fried-

hofsreferentin im Landeskirchenamt. Weitere 

Gespräche mit Fördermittelgebern, Denkmalbe-

hörden,  Kommune, ... 

09.05.2011 Positives Votum des ILE-

Koordinierungskreises als förderfähiges Projekt 

bei Antragstellung bis 30.06.2011 

Spannender Juni: 17.06.2011 Antrag auf Ertei-

lung der Baugenehmigung beim Landratsamt 

Mittelsachsen, 24.06. 2011 Kirchlicher Bauantrag, 

27.06.2011 Zustimmung der Denkmalbehörden, 

30.06.2011 Fördermittelantrag ILE eingereicht 

10.08.2011 Erteilung der Kirchlichen Baugeneh-

migung inkl. Bewilligung einer außerordentlichen 

Zuweisung  
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I n f o r m a t i o n e n                       
 
z u r  g e p l a n t e n  I n s t a n d s e t z u n g  
d e s  N e b e n g e b ä u d e s  i m  
P f a r r h o f ,  E r n e u e r u n g  d e r  
F r i e d h o f s t o i l e t t e  u n d  
G e s t a l t u n g  K i r c h p l a t z  i n   
K ö n i g s h a i n  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königshain 
Kirchweg 2  09306 Königshain-Wiederau 
 

Telefon: 037202/8441 
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Spannender  September: 27.09. Erteilung der 

Baugenehmigung als Voraussetzung der För-

dermittelbewilligung am letzten Tag der Frist 

am 30.09.2011 (Aufgrund veränderter Förder-

bedingungen wäre eine spätere Bewilligung 

vermutlich nicht möglich gewesen!) 

Für uns ist diese Geschichte schon bis hier er-

staunlich und Grund zur Dankbarkeit gegen-

über den Menschen, die uns geholfen haben 

und zu Gott, der scheinbar gut für uns sorgt...  

Herbst/Winter 2011/12 Informationen und 

Vorbereitungen zum Baubeginn im Frühjahr 

2012.  

Nachdem für 2012 die Glockeninstandsetzung 

geplant ist soll im Jahr 2013 das Nebengebäu-

de inkl. Außenanlagen fertiggestellt werden. 



Umnutzung des leerstehenden Nebengebäudes 

Geplant ist der Ausbau von einem ca. 

35qm großem Gruppenraum mit separa-

ten Zugang vom Kirchplatz. 

 

Für die Nutzung ist aufgrund des jahrelan-

gen Instandsetzungsstaus eine Generalsa-

nierung erforderlich,  die in Verbindung 

mit der neuen Nutzung  gleichzeitig zu ei-

ner nachhaltigen Aufwertung des gut er-

haltenen Pfarrhofensembles beitragen 

wird.  

 
Eine neue Friedhofstoilette 

Angebaut an das Nebengebäude ist ein 

nicht mehr nutzbares Trockenklo, das zum 

Eingangsbereich mit  behindertengerech-

tem WC für Besucher und Gäste umgebaut 

werden soll. In diesem Zusammenhang ist 

auch die Umstellung auf eine biologische 

Kläranlage für Pfarrhaus und Friedhofstoi-

lette vorgesehen.   

 
Neugestaltung Kirchplatz 

Der Platz zwischen Nebengebäude, Kirche 

und Friedhof mit den Eingangsbereichen 

soll gestalterisch aufgewertet werden. Die 

Bedarfsparkplätze und die Zuwegung wer-

den befestigt um die Unfallgefahren zu 

verringern.  Entwässerungsleitungen müs-

sen verlegt und angeschlossen werden.  

Unterstützung durch EU, Freistaat Sachsen, Lan-
deskirche und Gemeinde  

Vorab wurden Gespräche und Abstim-

mungen mit dem kirchlichen Baupfleger, 

der Friedhofsreferentin der Landeskir-

che und der  Denkmalschutzbehörde des 

Landkreises  und verschiedenen anderen 

Behörden geführt und in die Vorplanung 

eingearbeitet.   

 

Die Baugenehmigung wurde im Septem-

ber erteilt, Fördermittel und Zuschüsse 

über mehr als 100.000 € für das Projekt 

bewilligt.  

 
Eigenanteil der Kirchgemeinde 

Für den erforderlichen Eigenanteil ist 

die Kirchgemeinde auf Spenden und Un-

terstützung  angewiesen.  Einige Arbei-

ten können in Eigenleistung ausgeführt 

werden.  Danke für Ihre Mithilfe.   

 

 
  
 

Kinder, Jugendliche und Familien mit Kindern 
stärken 

Kinder, Jugendliche und Familien mit 

Kindern sind schon jetzt ein fester Be-

standteil des Gemeindelebens unserer 

Kirchgemeinde. Wir möchten konkret 

zu einer kinder- und familienfreundli-

cheren Umwelt beitragen.  Für viele An-

gebote mangelt es an einem geeigneten 

Gruppenraum, insbesondere  dann 

wenn der Gemeindesaal anderweitig 

gebraucht wird.  

 
Zugänge verbessern 

Es ist uns wichtig  für alle Altersgrup-

pen die Zugangsmöglichkeiten zu Kir-

che und Friedhof zu verbessern und die 

Friedhofstoilette nutzbar zu machen.  
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Spendenkonto 3180000332  

Sparkasse Mittelsachsen,                    
BLZ 87052000           
Verwendungszweck                               
„Nebengebäude und Kirchplatz 
Königshain“ 

Informationen zur geplanten Informationen zur geplanten Informationen zur geplanten Informationen zur geplanten 
Instandsetzung Instandsetzung Instandsetzung Instandsetzung des Nebengebäudes im des Nebengebäudes im des Nebengebäudes im des Nebengebäudes im 
Pfarrhof, Erneuerung der Friedhofstoilette Pfarrhof, Erneuerung der Friedhofstoilette Pfarrhof, Erneuerung der Friedhofstoilette Pfarrhof, Erneuerung der Friedhofstoilette 
und Gestaltung Kirchpund Gestaltung Kirchpund Gestaltung Kirchpund Gestaltung Kirchplatz in  Königshainlatz in  Königshainlatz in  Königshainlatz in  Königshain 


